
Straßenverkehrsunfälle
in Nordrhein-Westfalen

Dezember 2003

Bestell-Nr. H 11 3 2003 12
(Kennziffer H I – m 12/03)

Vorläufige Ergebnisse

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

Dezember Januar – Dezember

2003 dagegen
20021)

Veränderung
% 2003 dagegen

20021)
Veränderung

%

Unfälle

mit Personenschaden insgesamt

davon mit

Getöteten

 4 882  5 111

  77   62

–4,5  68 603

+24,2   869

 70 287 –2,4

  927 –6,3

Verletzten

davon mit

schwer Verletzten

leicht Verletzten

 4 805  5 049

 1 031

 3 774

 1 037

 4 012

mit nur Sachschaden insgesamt

davon

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden2)

 43 775  42 174

 1 925  2 179

–4,8  67 734

–0,6

–5,9

 14 204

 53 530

 69 360 –2,3

 14 767

 54 593

–3,8

–1,9

+3,8  475 166

–11,7  22 158

 475 952 –0,2

 23 918 –7,4

sonstige Sachschadensunfälle
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon

innerhalb von Ortschaften

  344

 41 506

  406

 39 589

 31 945  32 530

außerhalb von Ortschaften
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 5 426

 4 135

 4 652

 2 407

–15,3

+4,8

 4 468

 448 540

–1,8  359 627

 4 789

 447 245

–6,7

+0,3

 361 246 –0,4

+16,6

+71,8

 57 603

 31 310

 55 662

 30 337

+3,5

+3,2

Bei Unfällen verunglückte Personen

Getötete Personen

Verletzte Personen

davon

  80   70

 6 204  6 661

schwer Verletzte

leicht Verletzte

 1 171

 5 033

 1 209

 5 452

+14,3   924

–6,9  86 537

  996 –7,2

 89 512 –3,3

–3,1

–7,7

 16 129

 70 408

 16 839

 72 673

–4,2

–3,1
–––––––––––
1) endgültige Ergebnisse – 2) Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) und wenn gleichzeitig mindestens ein Kfz aufgrund eines Unfallschadens
von der Unfallstelle abgeschleppt werden muss (nicht fahrbereit). Dies betrifft auch Fälle mit Alkoholeinwirkung. – 3) Unfallbeteiligter stand unter Alkohol-
einwirkung und alle beteiligten Kfz waren fahrbereit (wenn gleichzeitig mindestens ein Kfz nicht fahrbereit war siehe Fußnote 2) – 4) Alle sonstigen Sach-
schadensunfälle, dazu zählen alle Sachschadensunfälle
– ohne Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) unabhängig davon, ob ein beteiligtes Kfz fahrbereit war oder nicht,
– mit Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) und alle Kfz fahrbereit, aber ohne Alkoholeinwirkung.



Straßenverkehrsunfälle und verunglückte Personen nach Regierungsbezirken
Vorläufige Ergebnisse

–––––––––––
Anmerkungen Seite 1

2

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

Dezember Januar – Dezember

2003 dagegen
20021)

Veränderung
% 2003 dagegen

20021)
Veränderung

%

Regierungsbezirk Düsseldorf

Unfälle insgesamt
davon

 15 730  15 174 +3,7  171 308  171 648 –0,2

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle
ohne Alkoholeinwirkung4)

 1 423

  478

 1 493

  567

  104

 13 725

  114

 13 000
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 11 052  11 505

  951
 1 722

  716
  779

–4,7

–15,7

 19 322

 5 568

–8,8

+5,6

 1 425

 144 993

 19 428

 6 023

–0,5

–7,6

 1 457

 144 740

–2,2

+0,2

–3,9  125 837

+32,8
x

 8 878
 10 278

 126 002 –0,1

 9 158
 9 580

–3,1
+7,3

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 794  1 934

  23   20
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  310
 1 461

  341
 1 573

–7,2  24 164

+15,0   198

 24 591 –1,7

  232 –14,7
–9,1
–7,1

 4 041
 19 925

 4 167
 20 192

–3,0
–1,3

Regierungsbezirk Köln

Unfälle insgesamt
davon

 10 882  11 698

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle
ohne Alkoholeinwirkung4)

 1 138

  494

 1 346

  627

  68

 9 182

  106

 9 619

–7,0  128 797  130 623 –1,4

–15,5

–21,2

 17 472

 5 732

–35,8

–4,5

  977

 104 616

 18 302

 6 374

–4,5

–10,1

 1 145

 104 802

–14,7

–0,2
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 7 312  7 703

 1 239
  631

 1 154
  762

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 490  1 779

  11   17

–5,1  82 840

+7,4
–17,2

 13 818
 7 958

 83 907 –1,3

 12 924
 7 971

+6,9
–0,2

–16,2  22 409

–35,3   198

 23 583 –5,0

  235 –15,7
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  228
 1 251

  265
 1 497

Regierungsbezirk Münster

Unfälle insgesamt
davon

 6 314  5 850

–14,0
–16,4

 3 726
 18 485

 4 122
 19 226

–9,6
–3,9

+7,9  70 528  69 302 +1,8

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle
ohne Alkoholeinwirkung4)

  789

  262

  798

  242

  39

 5 224

  48

 4 762
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 3 839  3 604

 1 124
  261

  896
  262

–1,1

+8,3

 10 599

 2 794

–18,8

+9,7

  575

 56 560

 10 834

 2 914

–2,2

–4,1

  656

 54 898

–12,3

+3,0

+6,5  41 548

+25,4
–0,4

 11 722
 3 290

 40 146 +3,5

 10 977
 3 775

+6,8
–12,8

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 021  1 039

  11   8
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  210
  800

  207
  824

–1,7  13 552

+37,5   180

 13 827 –2,0

  186 –3,2
+1,4
–2,9

 2 708
 10 664

 2 764
 10 877

–2,0
–2,0



Noch: Straßenverkehrsunfälle und verunglückte Personen nach Regierungsbezirken
Vorläufige Ergebnisse

–––––––––––
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Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

Dezember Januar – Dezember

2003 dagegen
20021)

Veränderung
% 2003 dagegen

20021)
Veränderung

%

Regierungsbezirk Detmold

Unfälle insgesamt
davon

 5 494  4 789

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle
ohne Alkoholeinwirkung4)

  565

  265

  500

  282

  45

 4 619

  50

 3 957

+14,7  55 359  55 201 +0,3

+13,0

–6,0

 7 833

 3 226

–10,0

+16,7

  518

 43 782

 8 112

 3 443

–3,4

–6,3

  540

 43 106

–4,1

+1,6
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 2 850  2 885

  990
  779

  931
  141

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

  724   690

  13   14

–1,2  30 817

+6,3
x

 10 553
 2 412

 30 744 +0,2

 10 300
 2 062

+2,5
+17,0

+4,9  10 157

–7,1   153

 10 694 –5,0

  161 –5,0
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  180
  531

  138
  538

Regierungsbezirk Arnsberg

Unfälle insgesamt
davon

 10 237  9 774

+30,4
–1,3

 2 348
 7 656

 2 353
 8 180

–0,2
–6,4

+4,7  117 777  119 465 –1,4

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle
ohne Alkoholeinwirkung4)

  967

  426

  974

  461

  88

 8 756

  88

 8 251
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 6 892  6 833

 1 122
  742

  955
  463

–0,7

–7,6

 13 377

 4 838

–

+6,1

  973

 98 589

 13 611

 5 164

–1,7

–6,3

  991

 99 699

–1,8

–1,1

+0,9  78 585

+17,5
+60,3

 12 632
 7 372

 80 447 –2,3

 12 303
 6 949

+2,7
+6,1

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 255  1 289

  22   11
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  243
  990

  258
 1 020

–2,6  17 179

x   195

 17 813 –3,6

  182 +7,1
–5,8
–2,9

 3 306
 13 678

 3 433
 14 198

–3,7
–3,7
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